
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010 

Dienstag: 23.3.2010, 20.00 Uhr bis 22.30 Uhr 

Tagungsort: "Franziskaner" am Robert-Koch-Platz 

Protokoll: Christiane Pörtner 

TOP 1. Formalia 

Zur Jahreshauptversammlung wurde fristgemäß eingeladen. 

Anwesende: Ingrid Reuter, Christiane Gruyters, Matthias Dudde, Martin Tönnes, Marianne 

Gurowietz, Uli Langhorst, Benjamin Beckmann, Alexandra Evers, Wolfgang Granseier und 

Christiane Pörtner. 

Die Sitzungsleitung hat Benjamin Beckmann übernommen. Dank an Benjamin! 

TOP 2. Bericht über die bisherige Arbeit der Fraktion in der 
Bezirksvertretung 

Christiane Gruyters berichtet über die Arbeit in der Bezirksvertretungsfraktion 2009 und erörtert 

einige Schwerpunktthemen: 

• Baumschutz in der Kronprinzenstraße und am Knappenberg: In beiden Straßen 

sollten Fällungen sowie gravierende Beschneidungen von Baumkronen durchgeführt 

werden. Initiator ist die Feuerwehr, die diese Maßnahmen als notwendig begründet, da 

sonst die Möglichkeit eines 2. Rettungsweges (Anleiterung) nicht gegeben sei. Aufgrund 

von Bürgerprotesten wurden die vorgesehenen Maßnahmen nur eingeschränkt 

durchgeführt. 

In der Straße Am Knappenberg wurden 15 Bäume, mit Verkehrssicherung begründet, am 

24.3. erneut beschnitten. Weitere Baumbeschneidungen im Stadtbezirk sind zu befürchten. 

Anfrage an den Landtag: Einsatz von flexibleren Fahrzeugen bei der Feuerwehr.  

Am Sportplatz Hallesche Straße konnten Baumfällungen erfolgreich verhindert werden. 

• Einrichtung eines Chillraumes in der Ricarda-Huch-Realschule. Dort sollen sich 

Schülerinnen und Schüler im Ganztagesbetrieb am Nachmittag entspannen können. 

• Nahversorgung: Ein privater Initiator stellte in der Bezirksvertretung die Anfrage, einen 

neuen Aldi-Pavillon im Innenhofbereich eines Gebäudekomplexes an der Berliner Straße zu 

errichten. Die Bezirksvertretung lehnte diesen Vorschlag zunächst erstmal generell ab. 

In den ehemaligen Räumlichkeiten des Edeka-Marktes im Hochhaus am Defdahl / Ecke 

Semerteichstraße soll ein neuer Supermarkt eingerichtet werden. Der Bau wird deshalb 

erweitert. 

• Verkehr: Antrag auf zusätzliche Beschilderung der Tempo-30-Zone in der Stolzestraße. 

Antrag auf Überprüfung und ggf. Erneuerung der Radwegmarkierungen im Stadtbezirk. 

Antrag auf Verbesserung der Sperrung des Fußweges für Autos im nördlichen 

Stadewäldchen (Bereich HDI). Die bisherigen Sperrpfosten werden einfach umfahren und 

Fußgänger somit gefährdet. 

Maßnahmen am nördlichen Stadewäldchen: Das Hansmannhaus soll nur über die Märkische 



Straße angefahren werden, das Rosen-Rondell soll vorerst so bleiben wie es ist. 

Im Bereich der Kita Berliner Straße wurde eine verkehrsberuhigte Zone eingerichtet. 

Verkehrskontrollen und aufgestellte Verkehrswächter (Art Betonpoller) sollen dieses 

gewährleisten. Lastwagen können die Strecke nicht mehr passieren. 

• Der Arthur-Schultze-Engels-Platz wurde fertiggestellt und die vorgesehene Bepflanzung 

vorgenommen. 

• Die Fahrradabstellanlage Hauptschule am Ostpark wurde aus Kostengründen noch 

nicht realisiert. 

• Im Rahmen der Veranstaltung "Innenstadt-Ost in Harmonie" anlässlich des Naziaufmarschs 

im September 2009 wurde eine Mahnwache an den Stolpersteinen abgehalten. In 

ähnlicher Form soll diese in Zukunft wieder erfolgen. 

• Wichtige Bebauungsplanungen gab es für Grundstück "Im Dreieck", Güterbahnhof Ost, 

Güterbahnhof Süd 

• Die Gewährung des freien Eintritts für den Westfalenpark für Kinder aus dem 

Stadtbezirk ist wegen des Haushaltsdefizits zu prüfen 

Zusammenarbeit mit der SPD 

• Mit der SPD wurde erneut ein Koalitionsvertrag geschlossen. Die Zusammenarbeit ist 

weiterhin gut und formale Dinge konnten abgesprochen werden. 

• Der neue Haushalt wurde noch nicht genehmigt. Die Bezirksvertretung kann Beschlüsse 

hinsichtlich der wirtschaftlichen Lage zurücknehmen. Beschlussmaßnahmen aus 2007 

müssen z.T. mit Mitteln aus 2010 realisiert werden. 

TOP 3. Bericht zur bisherigen Arbeit des Ortsverbandes 

Ingrid berichtet über die Arbeit des Ortsverbandes im letzten Jahr. Die Zusammenarbeit mit der 

SPD war auch hier ganz entspannt. Formal wurde festgezurrt, dass Anträge nur gemeinsam zu 

stellen sind. Die Pressearbeit soll auch weiterhin intensiviert werden. Themenschwerpunktabende 

sollen in regelmäßigen Abständen vorbereitet werden. 

Ein wichtiges Thema für die Zukunft könnte die Beteiligung von Jugendlichen an der Politik vor Ort 

sein. 

TOP 4. Bericht zu den Finanzen 

Wolfgang Granseier berichtete über den Stand der Finanzen des Ortsverbands. Die genauen 

Summen sind dem angehängten Kassenbericht für das Jahr 2009 zu entnehmen. Am 31.12.2009 

betrug der Kontostand 5.492 Euro. Ferner gab Wolfgang einen Überblick zu den Ein- und Ausgaben 

2009. Dank an Wolfgang! 

TOP 5. Entlastung des Vorstands 

Dem Vorstand wird für die hervorragende Arbeit gedankt. Der Vorstand wird ohne Gegenstimme 

oder Enthaltung entlastet. Ein Antrag auf geheime Abstimmung wurde nicht gestellt. 

TOP 6. Wahlen zum Vorstand des Ortsverbands und des Kassierers 



Ingrid Reuter wird einstimmig zur OV-Sprecherin wiedergewählt. 

Stellvertreter wird Matthias Dudde, auch einstimmig gewählt. 

Wolfgang Granseier wird einstimmig zum Schatzmeister wiedergewählt. 

Alle nehmen die Wahl an. Glückwunsch! 

TOP 7. Verschiedenes 

Wahlkampf: Es wurde über die Plakatierungsarbeiten für den Landtags- und Kommunalwahlkampf 

gesprochen. 120 Plakate werden vom Ortsverband selbst aufgehängt. Dabei wird der Bereich 

Märkische Straße, Heiliger Weg und Hamburger Straße bis einschließlich Körner Hellweg vereinbart. 

Eine Besetzung der Wahlstände Rewe Körne, Edeka Kaiserstraße und Rewe Saarlandstraße wurde 

abgesprochen. 

Baumpflanzung: In einer der vorangegangenen Sitzungen wurde eine Baumspende vereinbart. 

Eine Vorschlagsliste für Orte und Baumarten wird von Herrn Terme vom Grünflächenamt 

zugeschickt. 

Salzschäden: Thema war auch die vermehrte Salzstreuung aufgrund der Witterungsverhältnisse 

in diesem Winter. Eine Anfrage an das Umweltamt bezüglich der Auswirkungen auf die Tier- und 

Pflanzenwelt soll in den nächsten OV-Sitzungen erarbeitet werden. 

 


